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Kultur und Tourismus:

Comeback  
mit Umsicht
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AKTUELL

Corona. Lange Wochen war das öffentli-
che Leben im Zuge der Corona-Pandemie 
nahezu vollständig zum Erliegen gekom-
men. Auch die Tourismusbranche und 
die städtischen Kultur- und Bildungs-
einrichtungen mussten ihren Betrieb auf 
Eis legen. Inzwischen regt sich wieder 
erstes Leben in den Gemäuern – mit 
entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen 
versteht sich. Und ab Pfingstsamstag 
(30. Mai) sind auch touristische Aktivitä-
ten möglich. Wir geben einen Überblick 
über die Möglichkeiten und Regelungen 
in den städtischen Einrichtungen. 

Tourist Information 
Seit20.MaihatdieTourist
InformationinderGeyers-
wörthstraßegeöffnet.Abdem
30.MaiwerdensichdannGäste
ausganzDeutschlandhinzu-
gesellen,dennabdannsind

Übernachtungenzutouristi-
schenZweckenwiedererlaubt
undsomitauchmehrtägigeAuf-
enthalteinderDomstadtund
imBambergerLand.Aucherste
Gästeführungenwirdeswohlab
Pfingstenwiedergebenkönnen.
Losgehensollesseitensdes
Tourismus&KongressService
(TKS)miteineröffentlichen
FührungproTagmitgeringer
Teilnehmerzahl,umaufdas
erhöhteSicherheitsbedürfnis
derMenscheneinzugehen.

Welterbe-Besucherzentrum 
IndasWelterbe-Besucherzent-
rumistam18.MaiwiederLeben
eingezogen–selbstverständlich
unterBeachtungstrengerHygi-
enemaßnahmen.DieAuflagen
fürdenSchutzvonGästenund
Mitarbeiterinnenwurdenauf
dieÖrtlichkeitangepasst.So
müssenBesucherinnenund
Besucherab6Jahreneine
Mund-undNasenbedeckungin
derAusstellungtragen.Auchein
Mindestabstandvon1,5Metern

istverpflichtend.Umdieszu
gewährleisten,könnensichma-
ximalachtBesuchendegleich-
zeitiginderAusstellungundim
Shopaufhalten.EinigeStationen
bleibenausSicherheitsgründen
vorerstabgeschaltet.Neuist
zudem,dasseinRundwegdurch
dieAusstellungvorgegeben
wird.

Museen der Stadt Bamberg
Seitdem21.MaisindBesuche
imHistorischenMuseumBam-
bergundderSammlungLudwig
Bambergwiedermöglich.Vor-
aussetzungsindwieanderswo
auchdieMund-Nase-Bedeckung
unddieEinhaltungdesvorge-
schriebenenMindestabstands.
ImHistorischenMuseumistdie
neueSonderausstellung„Tüte
umTüte“nunendlichzusehen.

Siewidmetsicherstmalsdiesem
kulturgeschichtlichenObjektund
hataucheinriesigesumweltpo-
litischesRahmenprogrammim
Gepäck,dasinZusammenarbeit
mitdemFlussparadiesFranken
e.V.undvielenmitwirkenden
Akteurenentstandenist.Viele
Veranstaltungendarauswerden
aberwohlindenHerbstoder
insnächsteJahrverschoben
werdenmüssen.

Städtische Musikschule
Seit11.MaiistdieHauptstelle
derMusikschuleamMichaels-
bergwiedergeöffnet.Schü-
lerinnenundSchülerinden
Instrumental-undVokalfächern
erhaltenunterEinhaltungeines

umfangreichenSchutz-und
HygienekonzeptesinPhase1
zunächstnurEinzelunterricht.
NachdenPfingstferienwird
auchdieNutzungvonRäumen
indenAußenstellen(Schulen)
wiedermöglichsein.InPhase2
sinddannKleingruppenundEn-
semblesbis6Personenwieder
möglich.Wanndasseinwird,ist
derzeitnochoffen.ErstinPhase
3wirddannwiedernahezuder
kompletteMusikschulbetrieb
wiederaufgenommen.

VHS Bamberg Stadt 
DieVolkshochschuleBam-
bergStadthatwegender
Corona-Pandemiedasaktuelle
Sommersemestereingestellt.

Stattdessengibtesaberneue
Online-Kurseund„vhs.daheim“.
DabeiwerdenVorträge,Gesprä-
che,Seminare,Lesungen,Kon-
zerteundsportlicheAktivitäten
angeboten.DieVHSwirdden
PräsenzbetriebimSommerse-
mesternichtmehraufnehmen,
aberverstärktOutdoor-Angebo-
teanbieten.

Mit Abstand und Umsicht zurück 
TourismusundstädtischeKultureinrichtungenöffnenwiederschrittweisefürihreKunden

VerkürzteÖffnungszeiten
derTouristInfo:
MobisFr10.00bis15.30
Uhr,Sa,So,Feiertag
10.00bis14.30Uhr

Allefacebook-Postszur
„Wiedereröffnung“,diemit
dem#bambergmachtauf
arbeiten,bündeltderTKS
aufseinerWebsite
www.bamberg.info.

DasWelterbe-Besucher-
zentrumsamtShopist
mittwochsbismontagsvon
11.00bis16.00Uhrgeöffnet.
Führungendurchdie
AusstellungnachAnmel-
dungsindauf8Personen
beschränkt.

DieMusikschulenimmt
gerneAnmeldungen für das 
Schuljahr 2020/21entge-
gen,dasam08.September
2020startet.DasAnmelde-
formularsowiewichtige
Informationenunterwww.
musikschule.bamberg.de

DasSekretariatderVHSist
derzeitjeweilsMobisDo
von09.00bis12.00Uhr
telefonischunter
095187-1108oderper
E-Mailunter
info@vhs-bamberg.de
zuerreichen.AlleInfosauch
unterwww.vhs-bamberg.de

WeiterhinbestehtdieMög-
lichkeit,dieOnline-Angebote
derMuseenzunutzenund
einenTeilderSammlung
beimneuenMuseumsblog
aufwww.museum.bamberg.de
vomSofaauszuerkunden.

AmSonntag,31.Mai,ist
Familientag!FreierEintritt
fürKinderundJugendliche
unter18Jahrenund2er-
wachseneBegleitpersonen.
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,


Ihr

AndreasStarke
Oberbürgermeister

AKTUELL

nochvorguteinemMonatlebten
wirineinemweitgehendenStill-
standdesöffentlichenundauch
desprivatenLebens.Wirhaben
vieleSchrittegemeinsamgehen
müssen.DankeinerpositivenEnt-
wicklungderCOVID-19-Fallzahlen
warenersteLockerungenderBe-
schränkungenmöglich.Ichhoffe,
daswirdnichtfalschverstanden:
Allesindaufgefordert,weiterhin
vorsichtigundrücksichtsvollzu
sein.DiegesetzlichenVorgaben
müssenauchinZukunftstriktein-
gehaltenwerden.

AuchdiemeistenstädtischenKul-
tur-undBildungseinrichtungen
öffnenwiederihrePfortenfürdie
BürgerinnenundBürger.Wiesehr
diewichtigenAngebotefehlten,
habendievergangenenMonate
deutlichgemacht.DieKulturstadt
BambergistohneMuseen,Musik-
schule,Volkshochschule,öffentli-
cheBüchereienundandereEin-
richtungennichtdenkbar.Auchder
TourismusistabPfingstenwieder
unterBeachtungdernotwendigen
Einschränkungenmöglich.Einen
ÜberblicküberdieaktuelleSituati-
onindiesenBereichengebenwir
indieserAusgabedesRathaus
Journals,damitsichalleinformie-
renkönnen.

Ichbinsehrdankbar,mitwelcher
DisziplinsichdieBambergerBür-
gerschaftbisherverhält.Aber:Die
Pandemieistnochlängstnicht
überwundenundandenBeschrän-
kungenführtleiderkeinWegvor-
bei.DaherwillichbeiallerFreude
überdiepositiveEntwicklungder
FallzahlenvorderIllusionwarnen,
dassjetztallesüberstandenist
undesnurnochumdie„Rückkehr
zurNormalität“geht.BleibenSie
gesundundverhaltenSiesichver-
antwortungsvoll.

Stadtarchiv Bamberg
Schonam4.Maikonntedas
StadtarchivBambergunterEin-
schränkungenwiederöffnen.Die
AnzahlderBenutzerarbeitsplät-
zeimLesesaalwurdereduziert,
gleichzeitigdürfenmaximal
zehnPersonenanwesendsein.
BenutzungenvonArchivgutund
Beratungensindaberwiebisher
unterBeachtungderüblichen
Abstands-undHygieneregeln
möglich.Dabeiisteshilfreich,
diegewünschtenArchivalienin

derOnline-DatenbankimInter-
netzurecherchierenundbereits
vorabmitTerminwunschfürdie
Vorlagezubestellen.Auchdie
Ausstellunganlässlichdes100.
GeburtstagsderFotografien
IngeborgLimmer(1920–2001)
istwiedergeöffnet(Bildl.).

Stadtbücherei Bamberg 
DieHauptstellederStadtbüche-
reiimDeutschenHausunddie
dreiZweigstellengehenvorerst
mitgeändertenÖffnungszeiten
andenStart.EinigeDienstleis-
tungenkönnenineinerersten
Phasenichtangebotenwerden.
DamitwilldieStadtbücherei
WartezeitenvordemEingang
vermeiden,dasichderzeit
maximal40Personengleich-
zeitiginderBüchereiaufhalten
dürfen.Kinderunter12Jahren
dürfendieBüchereinurmit
einemErwachsenenbesuchen,
Kinderwägenkönnenmomentan
nichtmitindieBüchereiräu-
megenommenwerden,die
AufenthaltsdauerimHaussollte

sichaufdasAussuchenund
AusleihenvonMedienbeschrän-
ken,SchmökernundimInternet
surfenistalsoderzeitleider
nichtmöglich.

Theater. Ab Oktober soll in Bamberg 
wieder Theater gespielt werden – so 
zumindest der Plan des ETA Hoffmann 
Theaters. In der vergangenen Woche 
wurde die neue Spielzeit vorgestellt. Die 
Saison 2020/21 wird das Motto  
„Wo stehen wir?“ tragen. 

„Dasswirheutedenneuen
Spielplanvorstellen,istein
ermutigendesZeichen“,freute
sichBambergsZweiterBür-
germeisterJonasGlüsenkamp
beiseinemerstenoffiziellen
Termin.SeitMonatenmüssen
Theater-FansaufVorstellungen
imGroßenHausoderimStudio
verzichten.DieserVerzicht,
soGlüsenkamp,falleleichter,
wenneseineAussichtdarauf
gebe,dasssichdasirgendwann
wiederändere.„DennKulturist
keinNebenbeioderAnhängsel.
KulturisteinGrundbedürfnis,
sowiesoineinerWeltkulturerbe-
stad“,betontderBürgermeister.

ObdieWeltsich„nachCorona“
ändernwirdundwennjawie,
vermagsichergeradeniemand
zusagen.AberdieSituation
forderteineBestandsaufnahme.

DazumöchtedasTheatermit
einerSpielzeitbeitragen,die
sichunterderFragestellung„Wo
stehenwir?“miteinerStandort-
bestimmungingesellschafts-
politischerwieindividueller
Hinsichtbeschäftigt.

ZwölfNeuproduktionennimmt
dasETAHoffmannTheaterins
Programm,davonzweiUrauf-
führungenundzweiErstauf-
führungen.DasWeihnachts-
märchen2020wird„HerrBello
unddasblaueWunder“des
berühmtenBambergerKinder-
buchautorsPaulMaarsein.Zum

AbschlussderSpielzeitstehen
wiederdieCalderón-Freilicht-
spieleinderAltenHofhaltung
an.Zusehengibtesdortdann
WilliamShakespeares„Wasihr
wollt“inderInszenierungvon
MiaConstantine.

UnterwelchenRahmenbedin-
gungenSchauspielerinnenund
SchauspielerunddasPublikum
wiederTheatererlebenkönnen,
dasstehtnochnichtfest.Auf
denMoment,wennallezumers-
tenMalwiederimGroßenHaus
sind,freutBürgermeisterJonas
Glüsenkampsichschonjetzt.

„Wo stehen wir?“
SpielzeitpräsentationamETAHoffmannTheater

Zweiter Bürgermeister Jonas Glüsenkamp, Intendantin Sibylle Broll-Pape und 
Chefdramaturg Remsi Al Khalisi (v.l.) stellten den neuen Spielplan 2020/2021 vor.

Öffnungszeitenwiebisher:
Mo,Mi08.00bis16.00Uhr;
Di,Do08.00bis18.00Uhr,
Fr08.00bis14.30Uhr.

Interims-Öffnungszeitender
StadtbüchereiBamberg:

HauptstelleimDeutschen
Haus

Mo14.00bis18.00Uhr,
DibisFr10.00bis13.00Uhr
und15.00bis18.00Uhr,
Sa10.00bis14.00Uhr

AlleweiterenInfosunter
www.stadtbuecherei- 
bamberg.de
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Digitalisierung.DurchdasCorona-VirusunddieMaßnahmenzudessen
EindämmungstelltderAlltagvieleMenschenvorganzneueHeraus-
forderungen.GleichzeitigerlebenwirneueFormenderSolidarität,
desZusammenhaltsundderHilfsbereitschaft,diederaktuellen
LageetwasPositivesgeben.Nachbarschaftshilfe,Spendenzäune
fürObdachloseodergemeinsamesApplaudierenundMusizieren
fürHilfskräfteimEinsatz–dieListeistlangundsprühtvorKreati-
vität,umdieSituationgemeinsametwasbesserzumachen.Mitder
Initiativedigital.help.bambergunterstütztdieIGZBambergGmbH
kurzfristigsolcheProjekteimdigitalenKontext.

InsgesamtsechsProjektewerdendurchdieIGZBambergGmbHund
ihrNetzwerkdabeiunterstütztsichschnellerzuentwickeln.Nach
Teil1imRathausJournalNr.09vom1.Mai2020stellenwirindieser
AusgabediedreiweiterenProjektevor:

liefert.jetzt

Worum geht es?
liefert.jetztisteinePlattform,umLiefer-undAbholangebotein
BambergundUmgebungübersichtlichaufeinenBlickeinsehenzu
können.UnternehmerinnenundUnternehmerkönnenihrAngebot
kostenfreieintragen,sounterstütztliefert.jetztinZeitenvon„social
distancing“denlokalenEinzelhandel.

Wer steckt dahinter?
Max,Chris,PhilippundMartinkommenausBambergundhaben
sichfürdiesesProjektauseinerEigeninitiativezusammengefunden.
DieExpertisefürProgrammierung,KonzeptionundKommunikation
bringensieausihrenHauptberufenmit.

Wie hilft digital.help.bamberg?
ImRahmenderdigital.help.bamberg-Initiativewurdedazubeigetra-
gen,dasseineoptimierteAbwicklungdesBezahlvorgangsprogram-
miertwerdenkonnten.

nuspace.io

Worum geht es?
nuspacestammtausderBranche„Cloudcomputing“undmöchte
einendigitalenFreiraumfürUnternehmenundEinrichtungenschaf-
fen.SpeziellfürLehrerundSchülerbietetsichhierdieMöglichkeit
gemeinsamortsunabhängigzuarbeiten.BiszudenSommerferien
istdasAngebotvonnuspacefürSchulenkomplettkostenlosnutzbar
undermöglichtesso,LerninhalteauchohnephysischeZusammen-
künftedurchzuführen.

Wer steckt dahinter?
MariaundJohannesausCoburg
sinddieGründervonnuspace
undbietenaufverschiedenen
Service-LevelnindividualisierteToolsfürdigitaleArbeitsplätze.

Wie hilft digital.help.bamberg?
DurchdieUnterstützungvondigital.help.bambergkonnteeinemaß-
geschneiderteWerbekampagnefürLehrerundSchulenverwirklicht
werden.

Zusammenrücken

Worum geht es?
ZusammenrückenmöchteMenschendabeihelfen,„zusammenzurü-
cken“.Kulturschaffende,diediegewöhnlichenBühnenaktuellnicht
bespielenkönnen,bekommenhiereinePlattformunddiedigitale
MöglichkeitderVernetzung.

Wer steckt dahinter?
HannesmusstedirektzuBeginnderPandemieseinenGeburtstag
kurzerHandvirtuellfeiern.DashatihndazuinspiriertmitderInitia-
tive„zusammenrücken“einePlattformzumvirtuellenAustauschzu
schaffen.

Wie hilft digital.help.bamberg?
digital.help.bamberghat„Zusammenrücken“finanziellbeiderErstel-
lungeineransprechendenAußendarstellungunterstützt.Außerdem
wirdbeiOnline-MarketingKampagnenfürdiekommendenVeran-
staltungensowieweiterenMarketingaktivitätengeholfen.

digital.help.bamberg
DasIGZBambergunterstütztsechsProjektezurBewältigungderCorona-Krise
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Zusammenarbeit von Mensch und KI
DaherweißsieauchgenauumdieStärken:„Der
FokusinBambergliegtaufderEntwicklungvon
MethodenfürpartnerschaftlicheZusammenarbeit
vonMenschundKI.Hierzuistesnotwendig,dass

Menschenverstehenkönnen,warumeinKI-System
einebestimmteEntscheidungtrifft“.Umdaszu
fördern,wurdendreiProfessurenfürErklär-
baresundInteraktivesLernenbewilligt.Hinzu
kommenweiteredreiProfessurenimBereich
desSprachverstehens,dieimBereichder
DigitalHumanitiesundComputationalSocial
Scienceliegen.Siehabenstarkeinterdiszip-
linäreBezüge,waseinweiteresbesonderes

MerkmalderUniBambergdarstellt.Diesiebte
Professur„bildetdieBrücke“indieWirtschaftsinformatikmitdem
ThemaKI-EngineeringinUnternehmen,erläutertSchmid.

AuchdieStudierendenwerdenvonderLehrstuhlerweiterungprofi-
tierenkönnen.NichtnurderStudienschwerpunktKIimMasterstu-
diengangAngewandteInformatikkönnedamitattraktivergestaltet
werden,sonderneswerdegenerelleinbreiteresAngebotfürdie

bestehendenStudien-
gängeimBachelor-
undMasterbereich
geben,verkündet
Schmid.Eineweitere
Hoffnung:„Dasswir
diehervorragenden
Resultatebeiden
CHE-Rankingssowohl
fürunsereInformatik-
studiengängealsauch
fürdieWirtschaftsin-
formatikhaltenoder
sogarnochausbauen
können.“

DieneuenProfessu-
renwerdenzwischen
2020und2022ander
Fakultäteingeführt
undsetzensichfortan
damitauseinander,
wieKI-SoftwareMen-
scheninunterschied-
lichstenBereichen
unterstützenkann
–vonWirtschaftüber
Wissenschaftbis
Medizin.

Digitalisierung.AusdenReihenderFakultätWirtschaftsinformatik
undAngewandteInformatik(WIAI)derOtto-Friedrich-Universität
Bamberggabesausschließlicheuphorischeundhöchstzufriedene
Tönezuhören:„EinsehrerfreulicherTagfürdieganzeUniversität
Bamberg“,vermeldeteGuidoWirtz,VizepräsidentfürTechnolo-
gieundInnovation.DerGrundfürdie
ausgelasseneStimmung:Bamberg
bekommtsiebenneueProfessuren
imBereichKünstlicherIntelligenz
(KI).DerFreistaathattebayernweit
50ProfessurenundLehrstühleim
BereichKIausgeschrieben.Durch
denerfolgreichenAntragderUni
BambergwirddieAnzahlderLehr-
stühleanderFakultätWIAImassiv
ausgebaut:ImMomentbestehtsieaus16LehrstühlenundPro-
fessuren,indennächstendreiJahrenwirddieAnzahlsichnunfast
verdoppeln–auf30Lehrstühle.Siebenergebensichaus
demKI-Wettbewerb,dierestlichenwurdenschonzu
Jahresbeginnbewilligt.

DassBambergbeidemWettbewerbsoerfolgreich
abschnitt,hatguteGründe:„AnderUniversitätBam-
bergwirdschonseitlangevordemHypedasThemaKI
inForschungundLehrenvertreten.Wirhabenunsere
StärkeninkognitiverKI,menschenähnlichemMaschinel-
lemLernen,sowieformalenAnsätzendesautomatischen
Schlussfolgerns“,erklärtUteSchmid,ProfessorinfürAngewandte
Informatik,insbesondereKognitiveSysteme.Schmidbrachtesich
beiderAntragsstellungsehrengagierteinundhatbereitsseit2004
dieFederführungfürKI-ForschunginBamberginne.

Sieben neue KI-Professuren für Bamberg
Künstliche Intelligenz bekommt eine große Rolle an der Uni Bamberg 

„Ein sehr erfreulicher Tag für die 
ganze Universität Bamberg.“

GuidoWirtz
VizepräsidentfürTechnologieundInnovation

FürLAGARDE1,alsZentrumfürDigitalisierungundGründung,istdie
zukunftsrelevanteKI-BranchemitihrenvielseitigenEinsatzmöglichkeiten
eineFokus-BranchefürpotenzielleNeugründungen.
AuchfürdieetabliertenUnternehmenderRegionausdemNetzwerkvon
LAGARDE1istdieNähezudenneuenwissenschaftlichenErkenntnissen
inunmittelbarereNäheeinStandortvorteil.LAGARDE1bietetfüralldiese
AkteureeineAustauschplattformfüreineneffizientenWissenstransfer.
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WIRTSCHAFT

Corona I.Coronabedingtwaren
dieletztenWochenalleGast-
ronomiebetriebefürGästege-
schlossen.Abdem18.Mai2020
durftenzunächstdieAußen-
undabdem25.Maiauchdie
Innengastronomieöffnen.„Diese
LockerungistfürunsereGast-
ronomenimmenswichtig,dasie
indenletztenWochenenorme
Umsatzeinbußenerlittenhaben.
Daherwollenwirsieauchnach
demBambergerRettungsschirm
gezieltundunbürokratisch
unterstützen“,soOberbürger-
meisterAndreasStarke.

DieStadtBambergerlaubtdort,

woesmöglichist,denGastro-
nomiebetriebeneinekostenfreie
VergrößerungderFreischank-
fläche.Voraussetzungdafürist
unteranderem,dassbereits
einegenehmigteFreischankflä-
cheexistiertunddieRettungs-,
Geh-undRadwegefreigehalten
werden.Vonüber40gestellten
AnfragenvonGastronomiebe-
triebenkonntenbisherrund20
einerErweiterungzugestimmt
werden.WeitereAnfragenbefin-
densichaktuellnochinKlärung.
„MitdieserMaßnahmenwollen
wirdenGastronomenhelfen,
daweiterhindieAbstandsre-
gelngeltenunddeshalbTische

undStühleweiterauseinander
gerücktwerdenmüssen“,soDr.

StefanGoller,Wirtschaftsrefe-
rentderStadtBamberg.

Corona II.Überdie„Corona-
Soforthilfe“wurdeninzwischen
1,86MilliardenEuroanSolo-
selbständigesowiekleineund
mittlereUnternehmenbis250
Mitarbeiterausgezahlt.Jetzt
endetdieAntragsfirst:Nur
nochbiszum31.Maikönnen

Soloselbständigeundkleine
Unternehmenbiszu10Beschäf-
tigtedieSoforthilfebismax.
15.000Eurobeantragen.Danach
istdiesnichtmehrmöglich.Das
Online-Antragsformulargibtes
unterhttps://www.stmwi.bayern.
de/soforthilfe-corona/

DieWirtschaftsförderung
empfiehltdaherdringendallen
kleinenUnternehmen,dienoch
keinenBescheidzuihrembe-
reitsabgegebenAntragerhalten
haben,nochvordem31.Mai
2020vorsorglicheinenerneuten
Antragzustellen.Dabeimuss

angegebenwerden,dassbereits
einAntraggestelltwordenwar.

DerAntragaufSoforthilfefür
Unternehmenmit11bis250
Beschäftigtekannnochbis30.
Junigestelltwerden.

Service.DerExportvon
oberfränkischenPro-
dukteninalleWelthat
vorderCorona-Krise
geboomtundwird
nachderKrisewieder
anFahrtaufnehmen.
Damitimglobalen
Handelauchzukünftig
einereibungsloseAb-
wicklungvonIm-und

Exportgewährleistetwerden
kann,musseineVielzahl
vonBestimmungenbeachtet
werden.

UmUnternehmenundExis-
tenzgründerdabeiindividuell
zuunterstützen,bietendie
Wirtschaftsförderungenvon
StadtundLandkreisBamberg
inKooperationmitderIndus-

trie-undHandelskammerfür
OberfrankenBayreutheinen
kostenfreienTelefon-Sprechtag
amMittwoch,den24.Juni2020,
an.

InfosundAnmeldungbei:
RainerKeis,Wirtschaftsförde-
rungLandkreisBamberg,
Tel.:095185-223oderE-Mail:
rainer.keis@lra-ba.bayern.de

Stadt hilft der Gastronomie 
VergrößerungderFreischankflächenermöglicht

Antragsfrist endet
Corona-SoforthilfefürkleineUnternehmennochbis31.Mai

Weitere Maßnahmen für Bamberger Unternehmen 
WirtschaftskonferenzBambergaufEinladungvonOBStarke

Fit bei Fragen zu Import und Export? 
Telefon-SprechtagfürUnternehmenam24.Juni2020
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Corona III.VerschiedeneVertreter
vonGastronomie,Einzelhandel,
Reisebranche,Bankenundden
KammernhatOberbürgermeis-
terAndreasStarkezueiner



Wirtschaftskonferenzeingela-
den.Zielwares,sichüberdie
coronabedingtenHerausforde-
rungenfürBambergerUnter-
nehmenauszutauschen.

 DerstädtischeWirt-

schaftsreferentDr.StefanGoller
bekameinepositiveRückmel-
dungfürden„BambergerRet-
tungsschirm“,demDarlehens-
programmderStadtBamberg
fürUnternehmen,sowiefürdie
unbürokratischeMöglichkeitfür

Gastronomen,ihreFreischank-
flächenzuerweitern.AlsErgeb-
nisderWirtschaftskonferenz
wirdsichnuneineArbeitsgruppe
mitUnternehmensvertretern
treffen,umweitereMaßnahmen
zuerarbeiten.

https://www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/
https://www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona/
mailto:rainer.keis@lra-ba.bayern.de


KUNST & KULTUR

Auf folgende Punkte sollten Sie achten:

Die Maske muss beim Tragen das Kinn, den Mund und 
die Nase vollständig abdecken. Die Maske darf nicht 
unters Kinn geklemmt werden oder an einem Ohr getra-
gen werden, wenn sie nicht gebraucht wird.

Man musst sich also entscheiden: Entweder richtig tra-
gen oder richtig absetzen. 

Reinigung der Maske:

·  Wenn die Maske durch Atemluft feucht geworden ist, muss sie gewechselt werden.

·  Nach dem Absetzen sollte die Maske in eine Plastiktüte gesteckt werden, falls   
man sie nicht direkt in die Waschmaschine tun kann. 

·  Zum Reinigen reicht der 60-Grad-Waschgang der Waschmaschine. 

·  Die Maske kann auch durch trockene Hitze gereinigt werden: heiß bügeln oder   
im Backofen bei circa 100 Grad 30 Minuten erhitzen  
(nicht in der Mikrowelle, wenn die Maske einen Metallbügel hat)

 
 

Die Maske muss am Nasenrücken, an den Jochbeinen 
und den Wangen möglichst eng anliegen.

Beim Anlegen und Absetzen sollten Sie die Maske nur an 
den Bändern berühren.

Vor dem Anlegen und nach dem Absetzen sollten Sie 
sich sorgfältig die Hände waschen.

Achtung:  
FFP-Masken mit Ventil filtern nur die eingeatmete Luft 
und sind daher nicht für den Fremdschutz ausgelegt!

7RATHAUS JOURNAL 11 · 2020 | 29.05.2020
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VHS BAMBERG STADT

Ganz einfach mit unserem Erklärvideo

Sie möchten einen Online-Kurs ausprobieren, haben aber 
Bedenken, dass die Anmeldung zu kompliziert ist? Mit dem Er-
klärvideo „Einstieg in die VHS CLOUD“ unseres Dozenten Dieter 
Beck wird die Anmeldung in der VHS CLOUD zum Kinderspiel. 
Wer einen Computer sowie PC-Grundkenntnisse besitzt, kann 
sofort loslegen. Das Video finden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-bamberg.de unter „Aktuelles“ oder – zusammen mit 
weiteren Informationen – unter „VHS CLOUD – registrieren hier“. 

Die VHS CLOUD ist die Lernplattform für Volkshochschulen in 
Deutschland. Volkshochschulen können in der VHS CLOUD 
„virtuelle“ Kurse einrichten. Dabei kann es sich um Kurse han-
deln, die Präsenzkurse um einige Online-Angebote ergänzen 
oder auch um Kurse, die überwiegend oder ausschließlich online 
durchgeführt werden. Beispielsweise erhalten Sie Zugriff auf 
Kursmaterialien und Inhalte, Möglichkeiten zur Vertiefung 
von Lerninhalten oder zum Austausch mit Ihren Mitlernen-
den. Wie genau Ihr Kurs ablaufen wird, erfahren Sie von Ihrer 
Kursleitung beziehungsweise vorab in der Kursinformation. 

Bequem von zu Hause aus lernen und sich fit halten

Fast 20 Online-Kurse 
hat die VHS Bam-
berg Stadt nach der 
coronabedingten 
Absage aller Präsenz-
kurse kurzfristig mit 
ihren Dozentinnen und 
Dozenten erarbeitet. 
Angeboten werden 
Kurse in den Bereichen 
Sprachen, Gesund-
heit, Gesellschaft 
und Beruf. Wichtig zu 
wissen: Auch wenn 
Kurse schon begonnen 
haben, ist ein späterer 
Einstieg in den meisten 
Fällen möglich – etwa 
bei den Sport- und 
Entspannungsangebo-
ten, beim Anfängerkurs 
Spanisch oder auch 
bei „Philosophie jetzt“.

Hier eine kleine Übersicht:

Achtsamkeitsmeditation (4473) 
ab Mo, 01.06., Zeitpunkt individuell, 21 x 
Dozentin: Anke Lang

Bewegte Mittagspause (4744) 
ab Mo, 08.06., 11.30 – 12.30 Uhr, 8 x 
Dozentin: Lina Reichenberger 

Pilates – Fortgeschrittene (4461) 
ab Di, 02.06., 19.00 – 20.00 Uhr, 7 x 
Dozentin: Daniela Pfister

Meditation und Entspannung (4248) 
ab Fr, 05.06., 18.30 – 19.15 Uhr, 6 x 
Dozentin: Andrea Brocke

Spanisch: Konversation A2+/B1 (3405) 
seit Fr, 22.05., 15.00 – 16.00 Uhr, 12 x 
Dozentin: Maria Amtmann

Spanisch: Anfänger ohne Vorkenntnisse (3400) 
seit Mi, 20.05., 17.30 – 18.30 Uhr, 12 x 
Dozentin: Maria Amtmann

Philosophie jetzt! Online Forum (1355) 
seit Mo, 25.05., 18.00 – 19.00 Uhr, 3 x 
Dozent: Marc Olivier Talarbardon 
Die weiteren Termine sind am 22.06, und 13.07.

Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel 2013 (2505) 
Do, 18.06., 02.07., 09.07. und 19.07., 18.30 – 20.30 Uhr 
Dozent: Dieter Beck 
Zu den Kursinhalten zählen: Tabellen erstellen und formatie-
ren, Arbeiten mit Formeln, Arbeiten mit relativen und absoluten 
Bezügen, bedingte Formatierungen einsetzen sowie Diagramme 
erstellen und bearbeiten. Für eine erfolgreiche Teilnahme muss 
Excel 2013 bereits auf Ihrem Rechner installiert sein.

VHS.DAHEIM
Kostenlose Bildungsangebote finden 
Sie weiterhin auf „vhs.daheim“, dem 
von bayerischen Volkshochschulen er-
stellten youtube-Kanal. Auch Bamber-
ger Dozentinnen und Dozenten haben 
hier in den vergangenen Wochen 
Online-Vorträge gehalten, die in der 
Mediathek abgerufen werden 
können. Zu finden 
unter „Videos“ 
auf www.youtu-
be.vhs-daheim.
de. Auf unserer 
Homepage www.
vhs-bamberg.de 
oder auf unserer 
Facebook-Seite 
„VHS Bamberg 
Stadt“ informieren 
wir Sie stets aktuell 
über das Wochen-
programm von  
vhs.daheim.

ANMELDEN IN DER VHS CLOUD

ONLINE-KURSE (Anmeldung erforderlich)

Nach dem Login gelangen Sie 
direkt in Ihren persönlichen 
Arbeitsbereich: Ihren Schreib-
tisch. Hier finden Sie zunächst 
ein paar hilfreiche Tipps für 
den Start und natürlich die 
Möglichkeit, den Kurs-Code 
einzugeben, den Sie nach der 
Buchung Ihres Online-Kurses 
von uns erhalten haben. 

Wenn Sie dann einem Kurs 
beigetreten sind, werden hier 
weitere Informationen einge-
blendet. Das können unter 
anderem aktuelle Nachrichten, 
Informationen und Lerninhal-
te aus Ihrem Kurs bzw. Ihrer Volkshochschule sein. Außerdem 
bearbeiten Sie hier Ihre persönlichen Inhalte und das Profil, mit 
dem Sie sich im Kurs präsentieren. Nur Mut, probieren Sie es 
aus! 

Infos 
& Anmeldung
VHS-Sekretariat 
Altes E-Werk · Tränkgasse 4 
Tel.: 0951 87-1108  
Fax: 0951 87-1107 
E-Mail: info@vhs-bamberg.de 
www.vhs-bamberg.de

Montag bis Donnerstag  
09.00 – 12.00 Uhr 
– telefonisch oder per Mail 

http://www.vhs-bamberg.de
http://www.youtube.vhs-daheim.de
http://www.youtube.vhs-daheim.de
http://www.youtube.vhs-daheim.de
http://www.vhs-bamberg.de
http://www.vhs-bamberg.de
mailto:info@vhs-bamberg.de
http://www.vhs-bamberg.de
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KUNST & KULTUR

Liebe zur Altenburg
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Buch. Die Liebe zur Altenburg ist eine Herzensangelegenheit aller Bamberger, 
schon von Kindesbeinen an. Oft wird sie aufgesucht, ob zu Feiern und Festen, 
Theateraufführungen oder auch auf eigene Faust, um die alte Burg für sich zu 
genießen oder auf den Spazierwegen außen herum ganz eigene Entdeckungen zu 
machen. Für all diese Menschen will das jüngste Büchlein „Liebe zur Altenburg“ 
Tipps und Anregungen geben – und darüber hinaus die eine oder andere 
unterhaltsame Geschichte erzählen und vielleicht bisher unbekannte Zusammen-
hänge herstellen. Autor Andreas Reuß (l.) hat zu diesem Zweck auch die neueren 
Forschungen aus dem Inventar des Bayerischen Landesamts für Denkmalpflege 
eingearbeitet. Gemeinsam mit Verleger Erich Weiß (r.) hat der kürzlich aus dem 
Stadtrat verabschiedete Reuß den 52-seitigen Essay Oberbürgermeister Andreas 
Starke vorgestellt – der es sich sogleich bei seiner nächsten dienstlichen Zugfahrt 
zu Gemüte führte.

Kunst.MitPutzeimer,Bürste,
SchwammundPinsel„bewaff-
net“,hatderBambergerBild-
hauerAdelbertHeilMitteMaidie
Plensa-SkulpturaufderOberen
MühlbrückeeinerGrundreini-
gungunterzogen.Umüberhaupt
andieSkulpturheranzukom-
men,dieinsechsMeternHöhe
aufeinemEdelstahl-Podest
hockt,warderEinsatzeines

HubsteigersderStadtwerke
Bambergerforderlichundder
Stegmusstezeitweisegesperrt
werden.

DieregelmäßigeReinigungder
SkulpturimAuftragdesstädti-
schenKulturamtesistvorallem
wegenWitterungseinflüssenauf
dasMaterialdringendnotwen-
dig.Moose,Flechten,aberauch

Insektenund
Vogelkotsetzen
imLaufderZeit
an.Dasistnicht
nurunschön,
sonderninsbe-
sonderedieHin-
terlassenschaf-
tenvonVögeln
greifenauchdie
Fiberglas-Ober-
flächeextrem
anundmüssen
immerwieder
entferntwerden.

DieSkulpturdes
katalanischen
KünstlersJaume
Plensamitdem
Namen„Air-Earth“isteinevon
acht„Poeten“,dieimRahmen
derSkulpturenausstellungdes
InternationalenKünstlerhauses
VillaConcordiaimJahr2012in
derBambergerAltstadtplatziert
waren.2014gelangdannder
AnkaufmitSpendengeldernund

damitdiedauerhafteSicherung
derSkulpturfürBamberg.

AlsnächsteGroßplastikstand
dieMitoraj-Skulpturander
UnterenBrückeaufdemReini-
gungsprogramm.

Stadtbücherei.NachachtWo-
chenCoronaschließzeithatdie
StadtbüchereiBamberghat
ihrePfortenfürdieLeserinnen
undLeserwiedergeöffnet.Um
denHygiene-undSicherheits-
anforderungenentsprechenzu
können,gehendieHauptstelle
derStadtbüchereiimDeutschen
HausunddiedreiZweigstellen
vorerstmitgeändertenÖff-
nungszeitenandenStart(siehe
auch:www.stadtbuecherei-bam-
berg.de)
EinigeDienstleistungenkönnen
ineinererstenPhasenicht
angebotenwerden.Damitwill
dieStadtbüchereiWartezeiten
vordemEingangvermeiden,da
sichderzeitmaximal40Perso-
nengleichzeitiginderBücherei
aufhaltendürfen.
DasWichtigste:DieüblichenAb-
standsregelnsindeinzuhalten,
dasTrageneinesMundschutzes
istverpflichtend,Kinderunter
12JahrendürfendieBücherei

nurmiteinemErwachsenen
besuchen,Kinderwägenkönnen
momentannichtmitindie
Büchereiräumegenommen
werden,dieAufenthaltsdauerim
HaussolltesichaufdasAussu-
chenundAusleihenvonMedien
beschränken,Schmökernund
imInternetsurfenistalsoder-
zeitleidernichtmöglich.
DochesgibtaucheinigeEr-
leichterungenundNeuerungen.
Wasandernortsverpöntist,wird
vomBüchereiteamausdrücklich
gewünscht:dasHamstern.Die
Bücherregalesindvollmitneu-
enMedien,vondenennunpro
Büchereiausweisstatt30Stück
40gleichzeitigentliehenwerden
dürfen.
FürLeser,dieWartezeiten
vermeidenwollenodereinerRi-
sikogruppeangehören,besteht
dieMöglichkeit,überTelefon
bzw.E-Maileinekontaktlose
Ausleihebzw.eineLieferungzu
vereinbaren.

Ein Poet ist wieder sauber
DerBambergerBildhauerAdelbertHeilhatdiePlensa-Skulptur
aufderOberenMühlbrückevonSchmutzbefreit

Hamstern ausdrücklich  
erwünscht
NeustartinderStadtbücherei
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Theater. DieTheaterkassedesETAHoffmannTheatersistabsofort
wiederfürdenPublikumsverkehrgeöffnet.DieÖffnungszeiten
sinddienstagsbisfreitagsvon11.00bis14.00Uhrsowiemitt-
wochszusätzlichvon16.00bis18.00Uhr.

Kundenwerdengebeten,eineMund-undNasenbedeckungzu
tragensowiediegeltendenAbstands-undHygieneregelnzube-
achten.EskannsichnureinefestgeschriebenemaximaleAnzahl
vonKundengleichzeitigimFoyerderTheaterkasseaufhalten.Das
TheaterbittetdeswegenumVerständnis,dassmitgegebenenfalls
längerenWartezeitenzurechnenist.

DieTheaterkasseistwährendderÖffnungszeitenauchwiege-
wohnttelefonischunterder095187-3030zuerreichen.

Theaterkasse  
wieder geöffnet 

http://www.stadtbuecherei-bamberg.de
http://www.stadtbuecherei-bamberg.de
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Klimawandel. Mitdensteigenden
Temperaturentretenauchdie
Stechmückenwieder
vermehrtaufundes
istanderZeit,sich
vorallemamSchlaf-
platzvorlästigen
Stichenzuschützen.
EinMoskitonetz
überdemBettstellt
hierfürdieeinfachste
Methodedar.Die
meistenNetzesindjedochaus
KunststoffenwieNylonoder
Polyesterundsinddamitökolo-
gischbetrachtetnichtdiebeste

Wahl.WerauchbeimMoski-
tonetzaufPlastikverzichten

möchte,wähltam
besteneinNetzaus
Baumwolle.Dasna-
türlicheMaterialist
zwaretwasschwerer
alseinNylonnetz,
dafüraberbiologisch
abbaubarundsorgt
füreinangenehme-

resRaumklima.Noch
dazukanneinMoskitonetzaus
Baumwolle,wennesmitWasser
besprühtwird,einekühlende
Wirkungentwickeln.

Aktionstag. „Derinternationale
TagderUmweltfindetjedesJahr
am5.Junistattundgehtaufdie
EröffnungderKonferenzder
VereintenNationenzumSchutz
derUmweltam5.Juni1972in
Stockholmzurück.Mitunter-
schiedlichenVeranstaltungen,
AktionenundMaßnahmenwird
andiesemTagweltweitaufdie
BedeutungdesUmweltschut-

zeshingewiesen.Ersolldas
Bewusstseindafürstärken,dass
esvorallemderMenschselbst
ist,derdieVielfaltundStabilität
derUmweltbedroht.

DieaktuellePandemiehat
jedochdazugeführt,dass
zahlreicheVeranstaltungenauch
inBambergabgesagtwurden.
Gleichzeitighatvielerortsdie

Wegwerfmentalitätwieder
zugenommen.Geradejetztist
esdaherwichtig,dasssichjeder
selbstseinerVerantwortung
gegenüberderUmweltbewusst
wirdunddaraufachtet,trotz
geltenderHygienerichtlinien
nichtineinenTeufelskreisdes
achtlosenKonsumierensund
Wegwerfenszuverfallen.

Sokannder5.Juni,derdieses
JahraufeinenFreitagfällt,
wörtlichzumBeispiel,als
Autofrei-Tag,Fleischfrei-Tag
oderPlastikfrei-Tagdaseigene
Handelnwenigstensfüreinen
Tagumweltfreundlichbeein-
flussenundimbestenFallden
Anfangfüreinlangfristiges
Umdenkendarstellen.

In Eigenverantwortung auf die Umwelt achten
TagderUmweltam5.JuniindiesemJahrohneöffentlicheAktionen

Moskitonetze aus Baumwolle
Serie„TippszurPlastikvermeidung“

Umwelt-Termine
Gelber Sack
02.06. Bezirk 1–3
03.06. Bezirk 7–9
08.06. Bezirk 4–6
09.06. Bezirk 10–12

Altpapier
03.06. Bezirk 7
04.06. Bezirk 8
05.06. Bezirk 9
09.06. Bezirk 10
11.06. Bezirk 11
12.06. Bezirk 12

Kostenlose Energieberatung  
durchdieKlima-undEnergieagenturinZusammenarbeitmitdemVerein
EnergieberaterFrankene.V.

Anmeldung:Tel.095187-1724oder095185-554

Stadtgrün. DieEisheiligensind
vorbei–einZeitpunkt,denviele
BambergerjedesJahrherbei-
sehnen.Denndannsorgtdas
städtischeGartenamtwiederfür
bunteBlumenprachtimganzen
Stadtgebiet.
UmdiestädtischenPlätzeund
denBotanischenGartenmit
farbenfrohemSommerflorzu
bepflanzen,warendieMitarbei-
terinnenundMitarbeiterdesGar-
tenamtesindiesenTagenfleißig
imEinsatz.Dabeiwirdgroßer

Wertdaraufgelegt,denAnteil
anbienenfreundlichenPflanzen
weiterdeutlichzusteigern.
ZumBegrünungskonzeptgehört
auchwiederdieSchmückungdes
MaxplatzesmitzwölfBaumkü-
belnundsechsBlumenpyra-
miden.MitBlumenpyramiden
begrüntwurdenheuerauch
dieKettenbrücke,dieUntere
unddieObereBrückesowiedie
WunderburgundderEingangzur
AussegnungshalleamHaupt-
friedhof.

Gartenamt sorgt  
für Blumenpracht
BienenfreundlichePflanzenwerdenbevorzugt
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Naturschutz. Auch 
so können 
Freiflächen von 
Gewerbebetrieben 
aussehen: 
Blütenreiche und 
insektenfreundliche 
Grünanlage einer 
Bäckerei an der 
Memmelsdorfer 
Straße im Mai 2020.  

Gewerbefreiflächen  
mal anders
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Die Stadt und der Landkreis Bamberg nehmen vom 15. Juni bis zum 05. Juli wieder 
am deutschlandweiten Wettbewerb STADTRADELN teil. Melden Sie sich an und 
radeln Sie mit!
Infos unter: stadtradeln.de/Bamberg beziehungsweise stadtradeln.de/landkreis-
bamberg

STADTRADELN  
in Bamberg

Jetzt registrieren 
und mitradeln!

stadtradeln.de

http://stadtradeln.de/Bamberg
http://stadtradeln.de/landkreis-bamberg
http://stadtradeln.de/landkreis-bamberg
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MUSTERSEITE

Klimawandel. Nochisteseinzar-
tesBäumchen,dasgestütztwer-
denmuss.DochindreiJahren,
schätztThomasSteger,stell-
vertretenderLeiterdesGarten-
undFriedhofsamtes,wirddie
BergkirscheanihremStandort
aufdemHauptfriedhoferblühen
undmitihrerFarbenprachtdie
BotanikringsumindenSchat-
tenstellen.DieintensiveBlüte
dürfteesauchgewesensein,die
beiderWahlam17.Dezember
anderWeihnachtshütteder
StadtBambergdenAusschlag
gab:DieBürgerinnenundBür-
gerstimmtendafür,dassexakt
dieserBaumunweitdesPark-
platzes,zwischenAussegnungs-
undGarten-undFriedhofsamt,
gesetztwird.

DieBerg-bzw.
Scharlachkirsche
erhieltgegenüber
demWeißenMaul-
beerbaumundder
Blumenescheden
Vorzug.Alldiese
Gehölzezeichnet
aus,dasssie„kli-
mafest“sind,also
mitdenveränder-
tenklimatischen
Bedingungengut
zurechtkommen.

AlsGegenbei-
spielführtSteger
dieBirkean.
Fürgewöhnlich
kommesiemit
denimStadtraum

vorherrschendenSandböden
gutzurecht.SandigeBödenmit
geringerWasserspeicherfähig-
keitinKombinationmitlang
anhaltendenTrockenperioden
setzenihrabersichtlichzu,so
dassStegerdiePrognosewagt,
„dassdieBirkeinderStadtüber
kurzoderlangganzverschwin-
denwird“.

NocheinezweiteBergkirsche
ziertdenHauptfriedhof.Die
SprösslingedürfenmitFugund
RechtalsExotenbezeichnet
werden.Stegerschätzt,dass
inderRegionkeineweiteren
Exemplareanzutreffensind.
Noch…

NACHHALTIGKEIT

Wunschbaum der Bürgerschaft wächst und gedeiht
KlimafesteBergkirscheaufdemHauptfriedhof

Welterbe. WährendBambergden
WelterbetagvoreinemJahrmit
einemgroßenSpektakel–näm-
licheinerModenschauaufder
UnterenMühlbrücke–beging,
lautetdasGebotnun:Abstand
halten!KeinGedrängemehr
imHerzenderAltstadt.Die
Feierlichkeitwirdfolgerichtigins
Internetverlegt.

46derweltweitmehrals1.000
Welterbestättenliegenin
Deutschland.VonderKloster-
inselReichenauimBodensee
überdieFossillagerstätteGrube
MesselbishinzumWattenmeer
–DeutschlandsWelterbestät-
tensindvielfältig.Zusammen
machensiedieGeschichteder
MenschheitunddieWunderder
Naturerlebbarundverbinden
MenschenüberLandesgren-
zenhinweg.DieAltstadtvon
Bambergzähltseit1993zum
deutschenWelterbe.Auchsie
kannaufdereigensfürdenAn-
lassentwickeltenPlattformder
DeutschenUNESCO-Kommis-
sionwww.unesco-welterbetag.de 
digitalerkundetwerden.

VirtuelleSpaziergänge,Erklär-
videos,Malvorlagen,Bastel-
anleitungen,Interviews–die
PalettederBeiträgeaufder
Plattformistbreitundrichtet

sichanKinderundErwachsene
gleichermaßen.DasTeamdes
ZentrumsWelterbeBamberghat
sichetwasBesondereseinfallen
lassenundhierfüreinenFilm
produziert,derBambergsGärt-
nertraditionindenMittelpunkt
stelltundalteGemüsesorten
präsentiert.

AlsSpezialgasttritt„Zwiebert“
auf–dasMaskottchenderBam-

bergerGärtnerstadt.Begleitet
wirdderFilmaufhttps://www.
unesco-welterbetag.de/welter-
bestaetten/altstadt-von-bamberg
voneinemGrußwortvonOber-
bürgermeisterAndreasStarke.

WerdendiesjährigenWelterbe-
tagmitgestaltenmöchte,kann
sichanderFotoaktion#Welter-
beVerbindetbeteiligen.Inter-
essiertesindeingeladen,ein

Fotovonsichund„ihrer/seiner“
Welterbestättezumachen,es
aufderWebsitewww.unesco-
welterbetag.dehochzuladenund
unterdemHashtag#Welter-
beVerbindetüberdieSozialen
Medienzuteilen.
DieAbsenderinnenundAbsen-
derderoriginellstenMotive
erhalteneineTaschemit
vielenÜberraschungenausden
UNESCO-Welterbestätten.

UNESCO-Welterbetag am 7. Juni erstmals digital
Gefeiertwirdaufwww.unesco-welterbetag.de
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http://www.unesco-welterbetag.de
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LEBEN IN BAMBERG

Hausnotruf. Viele Menschen möchten 
auch im Alter und mit körperlichen 
Einschränkungen weiter in der eigenen 
Wohnung leben können. Der Hausnotruf 
des BRK unterstützt sie zu allen Zeiten 
- auch während der Corona-Krise. Die 
Selbstständigkeit bleibt erhalten und 
die Sicherheit, dass bei einem Notfall 
jederzeit schnell Hilfe kommt.

EineZentraledesBayerischen
RotenKreuzes,die24Stun-
denan365Tagenbesetztist,

verständigtbeieinemNotfall,
z.B.einemSturz,soforteinen
Angehörigen,eineKontaktper-
sonenodereinenMitarbeiter
desBRK(Hintergrunddienst)
bzw.denRettungsdienst.Der
MitarbeiterderZentralehält
solangeSprechkontakt,bisdie
gewünschteHilfeeintrifft.

„UnsereMitarbeitersindimUm-
gangmitMenschenwährendder
Corona-Krisegeschultundbes-

tensausgestattet.Auchwirwol-
lendieGefahrderAnsteckung
mitCovid-19uneingeschränkt
verhindernundtrotzdemfürSie
dasein“,soMichaelRuthrofvom
BRK-KreisverbandBamberg.
„UnsereLeistungenbeinhalten

einHausnotrufgerätmitHand-
sender,einenBereitschafts-
dienst,eineSchlüsselaufbewah-
rungodereinenTresorbeiIhnen
vorOrtsowiedieVermittlung
vonHilfeentsprechendderNot-
wendigkeit.“

DiePflegekassengewährenbei
VorliegeneinerPflegestufeauf
AntrageineanteiligeKosten-
übernahme.AuchMitgliederdes
VdKerhalteneinenRabatt.

Appell. DiestädtischenParksund
Grünanlagenhabensichwieder
mitLebengefüllt.DieMöglich-
keit,sichunweitvonZuhause
inderNaturzuerholen,nutzen
viele.GetrübtwirddasIdyll
jedochvoneinigenHundebe-
sitzern,dieihrenVierbeinerim
HainundimERBA-Parkvon
derLeinelassen.Immerwieder
kommtesdannzurKonfrontati-
onzwischenHundehaltern,die
mitihrenVierbeinernfrische
Luftschnappenundihnen
Auslaufgebenwollen,und
Spaziergängern,Radfahrern
undJoggern,diesichdurchfrei
umherlaufendeHundebelästigt
odersogarbedrohtfühlen.

Grundsätzlichgilt:DieGrün-
anlagensatzungderStadt

Bambergschreibtvor,dassim
HainundimERBA-ParkHunde
anzuleinensind.Imgesamten
ERBA-Park,imUmfelddes
Hainweihersundimangren-
zendenBotanischenGartengilt
dieseAnleinpflichtdasganze
Jahrüber.ImrestlichenHain
müssenHundevom1.Märzbis
31.Juliangeleintwerden.Der
HainistnichtnurGartendenk-
mal,sondernauchbedeutendes
Naturreservat.46Vogelarten
habenhierihreHeimat.Diezeit-
weiseAnleinpflichtdientdazu,
dieseVielfaltzuerhaltenund
insbesonderedieinBodennähe
brütendenVögelzuschützen.

Wersichdaheranfreiherum-
laufendenHundenimHainstört,
hatnichtnursubjektivempfun-

den,sondernimRahmender
GeltungsregelnderGrünanla-
gensatzungauchobjektivRecht.
DiegernebenutzteAusrede
„IchzahldochHundesteuern“
entbindetHundehalternicht
vonihrerPflicht,sichanRecht
undGesetzzuhalten.Diesgilt
natürlichauchfürdieHinterlas-
senschaftenderVierbeiner.Hier
heißtdieDevise:Plastikbeutel
mitnehmen,Hinterlassenschaft
eintütenundimnächstenAbfall-
eimerentsorgen.

WiedieStadtfeststellenmuss,
häufensichleiderdieKla-
genüberdasFehlverhalten
vonHundebesitzern.Polizei,
OrdnungswachtundParküber-
wachungsdienstwerdendeshalb
Grünanlagenverstärktunterdie

LupenehmenundFehlverhalten
entsprechendahnden.

Aberauchdie„andereSeite“
kanndurchentsprechendes
VerhaltenunliebsameBegeg-
nungenmitaufgeschreckten
Hundenvorbeugen.Radfahrer,
JoggerundSkatersolltensich
rechtzeitigbemerkbarmachen,
wennsieeinenMenschenmit
Hund(vonhinten)überholen
möchten.DannhatderHunde-
führerdieMöglichkeitaufseinen
Hundzuachten,kannihnbei
sichbehalten,„setzen“lassen,
oderaberdieLeine„kurz“
nehmen.Eskönntensoviele
ZwischenfälleundMissverständ-
nisseverhindertwerden.

Schulen. UmdenMutundden
KontaktzurSchulgemeinschaft
nichtausdenAugenzuverlie-
ren,sindLehrerundSchülerdes
städtischenEichendorff-Gym-
nasiumsinderCorona-Krise
richtigkreativgeworden:

Das Mutmacher-Tagebuch
NebeneinerCollageaufder
Homepage,bestehendaus
GrußbildernderLehrerfürihre
Schüler,wurdeeinMutmacher-
TagebuchvonSchülernundLeh-
rerngestaltet.Miteinfallsrei-
chenBildernundTextenwirdder
BlickaufPositivesgerichtet.Die

kreativenIdeenwerdenregel-
mäßigaufderHomepage(www.
eg-bamberg.de)veröffentlicht
undsollenamSchuljahresende
zusammenineinerAusstellung
imSchulgebäudepräsentiert
werden.

Eine tierische  
Schulhausbesichtigung
DadasSchulhauszurzeitvon
denmeistenSchülernnicht
betretenwerdendarfundsich
dieneuenFünftklässlereine
Vorstellungvonihrerzukünf-
tigenSchulemachenkönnen,
führtSchulhundElladurchdas

Schulhaus.DieseFührungbietet
aberauchallenEichendorff-
SchülernundLehrerneine
unterhaltsameGelegenheitihre
SchuleausdieserPerspektive
neuzuentdecken.

Bewegung tut gut,  
Bewegung macht Mut!
FreinachdemMotto:„Wirsind
einTeam,wirschaffendas,
wirsindgutundeswirdgut
werden!“bietetdieFachschaft
SporteineMöglichkeitan,bei
derjedeWochemiteinerneuen
ChallengedieKlassengegen-
einanderantreten.Auchdas

Lehrerkollegiumbildeteine
Klasseundistdabei!AmEnde
derWochewerdendieKlassen-
punktezusammengezähltund
eineSiegerklasseermittelt.

Bericht:AlexandraFranze,
EvaFauth,AnnemarieSchabbehard

Sicherheit für zuhause
BRK-HausnotrufinCorona-Zeiten

Hain und ERBA-Park: Hunde an die Leine!
HinweiseaufdieRegelungenderGrünanlagensatzungderStadtBamberg

Kreativ in der Corona-Zeit
AktionenamEichendorff-Gymnasium,dieMutmachen

BRK-Hausnotruf 

BayerischesRotesKreuz
KreisverbandBamberg
Hainstraße19
Tel:0951-98189-13
Fax:0951-98189-20
E-Mail:
hnr@kvbamberg.brk.de
www.kvbamberg.brk.de

http://www.eg-bamberg.de
http://www.eg-bamberg.de
mailto:hnr@kvbamberg.brk.de
http://www.kvbamberg.brk.de
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STADT & BÜRGER

Verabschiedung. Mit einem – coronabe-
dingt kleinen – Empfang im Sitzungssaal 
des Rathauses am Maxplatz hat Oberbür-
germeister Andreas Starke am 19. Mai 
Dr. Christian Lange offiziell aus seinem 
Amt als Zweiter Bürgermeister der Stadt 
Bamberg verabschiedet. 

ImKreisederstädtischen
ReferentenundGeschäftsführer
sowieLangesNachfolgerJonas
GlüsenkampbegabsichStarke
aufeinenStreifzugdurchden
vielfältigenAufgabenbereich,für

denLangealsKultur-,Bildungs-
undSportreferentvonMai2014
bisApril2020Verantwortung
getragenhat.ZwölfÄmter,vom
Garten-undFriedhofsamtüber
diestädtischenBildungseinrich-
tungenbishinzumTourismus&
KongressServicestandenunter
seinerÄgide,dazudasZentrum
WelterbeunddasBildungsbü-
ro.„InsechsJahrenpassiert
soeiniges“,stellteOBStarke
beimBlickaufdiezahlreichen
ProjekteundEreignisseindieser

Zeitfest.„AlsBürgermeister
undKommunalpolitikerhastDu
denDienstanderDemokratie
sehrernstgenommenundDich
inetlichenFunktionenfürdie
BambergerinnenundBamber-
gereingesetzt“,soStarke.Das
AmtdesBürgermeistershabe
LangebewusstalsVolksvertre-
terausgefülltundnichtnurals
Repräsentant.„Dafürdankenwir
Dir“,soStarke.

MitBlickaufdasnichtfreiwil-
ligeEndederAmtszeitLanges
infolgederKommunalwahlen
imMärzzitierteStarkeden
Literatur-Nobelpreisträger
GünterGrassmitdenWorten
„Demokratieistkeinfester
Besitz“.Diesgeltefürjeden
Politiker.„AlsgewählteVolks-
vertreterdürfenwirunsinden
Dienstunseresdemokratischen
Systemsstellen.Wirsindals
Bürgermeistergewissermaßen
DienstleisterderBürgerschaft.“

FürseineZukunftwünscheer
ihmnunvonHerzenallesGute.
AlsStadtratbleibtLangeweiter-
hininderBambergerKommu-
nalpolitikaktiv.

ChristianLangebezeichnetedie
BegegnungenmitjungenMen-
schenalsbesondereErlebnisse
seinerAmtszeit.Aberauchdie
zahlreichenPreisverleihungen
undHöhepunkteimKultur-
bereichwiezumBeispieldie
Chafes-Ausstellung,dieErfolge
derSportstadtBambergundder
AustauschmitdenMenschenaus
denPartnerstädtennannteer
ausdrücklichalsprägend.Lange
danktefürdas„gutebürgermeis-
terlicheMiteinander“undallen
MitarbeiterinnenundMitarbei-
ternfürihreUnterstützung.

DasViolin-DuoderStädtischen
Musikschule,KlaraNémeth
undCezarSalem,begleitetedie
Verabschiedungmusikalisch.

„Als Volksvertreter für die Bürgerinnen  
  und Bürger eingesetzt“
StadtverabschiedetDr.ChristianLangevomAmtdesZweitenBürgermeisters

Regenbogenfarben 
für Toleranz

Berichtigung
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Aktionstag. Der 17. Mai ist seit 2005 der Internationale Tag gegen Homo-, Bi-, 
Inter- und Transphobie (englisch: International Day Against Homophobia, 
Biphobia, Interphobia and Transphobia, kurz IDAHOBIT ). Der Aktionstag soll auf 
die Diskriminierung und Bestrafung von Menschen hinweisen, die in ihrer 
sexuellen Orientierung oder Geschlechtsidentität von der Heteronormativität 
abweichen. Um dieses Anliegen zu unterstützen, hat Dritter Bürgermeister 
Wolfgang Metzner an diesem Tag gemeinsam mit Stadtratskollegin Tamara 
Pruchnow vor dem Rathauseingang die Regenbogenfahne aufgehängt. 

InderletztenAusgabedesRathausJournalshabenwirdieneue
StadträtinTamaraPruchnowinderÜbersichtderneuenStadt-
ratsmitgliederleiderfalschgeschrieben(nämlich„Prochnow“).
WirbittenumNachsicht.

Die nächste Ausgabe des Rathaus Journals erscheint nach den 
Pfingstferien am

19. Juni 2020

OB Andreas Starke mit Dr. Christian Lange und dessen Ehefrau Dr. Melanie Kuhn-Lange

Im Kreise der städtischen Referenten und Geschäftsführer sowie Bürgermeister Jonas 
Glüsenkamp (r.) überreichte OB Andreas Starke (l.) die Dankesurkunde an Dr. Christian 
Lange. Abschiedsgeschenk war eine Baumpatenschaft für einen Gingko im ERBA-Park.
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STADTWERKE BAMBERG

Einer Plexiglasscheibe im Fahrerbereich 
sei Dank, können Fahrgäste ab sofort 
wieder an der vorderen Tür der Bam-
berger Stadtbusse einsteigen und ihre 
Fahrkarten beim Fahrpersonal kaufen. 

Die Werkstatt hat in den vergangenen 
Wochen ganze Arbeit geleistet und die über 
60 Busse der Stadtwerke Bamberg mit einer 
sogenannten Spuckschutzscheibe ausge-
rüstet. Jetzt können Fahrgäste wieder die 
vordere Tür zum Einsteigen nutzen und ihren 
Fahrschein bar beim Fahrpersonal kaufen. 
Die Busfahrer können dank dieser Vorrich-
tung auf das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung verzichten – außer sie verlassen 
ihren Fahrersitz. Für Fahrgäste ist das Tragen 
einer (selbstgenähten) Maske, eines Tuchs 
oder Schals beim Aufenthalt an der Haltestel-
le und während der Fahrt jedoch weiterhin 
Pflicht. „Fahrgäste, die keinen geeigneten 
Mundschutz besitzen, dürfen wir leider nach 
wie vor nach Vorgaben der bayerischen 

Staatsregierung 
nicht mitneh-
men“, erläutert 
Verkehrsbe-
triebsleiter Peter 
Scheuenstuhl 
und verweist 
gleichzeitig auf 
die Hygienetipps, 
die die Stadt-
werke an den 
Haltestellen und 
im Bus geben. 
Der automatische 
Stopp an jeder 
Haltestelle hat sich im Betrieb nicht bewährt. 
Die Fahrgäste werden daher gebeten, ihren 
Haltewunsch ab sofort wieder durch das 
rechtzeitige Drücken der Taste zu signalisie-
ren.

Für den kontaktlosen Kauf der Fahrkarte 
empfehlen die Stadtwerke Bamberg die 

VGN-Fahrplan-und-Ticket-App und den 
VGN-Onlineshop. An den Vorverkaufsstellen 
und an den Fahrscheinautomaten am ZOB 
können Kunden Tickets auf Vorrat besorgen.

Alle Informationen gibt es auch online unter 
www.stadtwerke-bamberg.de/corona.

Bayerns Freibäder 
dürfen in der zweiten 
Pfingstferien-Woche 
in die Freibadsaison 
2020 starten. Das 
hat die bayerische 
Staatsregierung kurz 
vor Redaktionsschluss 
dieses Rathaus Journals 
entschieden. Wann die 
Bamberger Freibä-
der tatsächlich in die 
Saison starten können, 
stand indes noch nicht 
fest: „Weil wir immer 
noch auf die Hygiene-
vorgaben der Staatsre-
gierung warten – und 
erst dann wissen, wie 

lange die Vorbereitungen dauern“, sagt Elke 
Neuner, Betriebsleiterin der Bamberger Bäder.
 
Fakt ist, dass die Stadtwerke Bamberg alles 
dafür tun, um möglichst schnell das Freibad 
am Bambados, das Freibad Gaustadt und 
die Hainbadestelle zu öffnen. Nach Öffnung 
wird es gesetzliche Vorgaben für die Zahl der 
Besucher geben, die gleichzeitig die Bäder 
nutzen können. Der Vorverkauf der Tickets 
soll online erfolgen. Gute Nachrichten hat 
Elke Neuner für alle Rutschfreunde: Die 
Wasserrutschen werden auch im Sommer 
2020 geöffnet. Und wenn im Stadionbad 
weniger los ist, geht auch das Wellenbecken 
in Betrieb.
 
Aktuelle Infos unter  
www.stadtwerke-bamberg.de

Regionale Vereine, gemeinnützige Einrich-
tungen und ihre Projekte aus den Bereichen 
Soziales, Bildung, Sport, Kultur und Umwelt 
unterstützen die Stadtwerke Bamberg 
regelmäßig mit Spenden. Dazu legen sie 
jedes Jahr einen Spendenfonds auf, den 
sie auf zwei Etappen ausschütten. Die Be-

werbungsfrist für das erste Halbjahr 2020 
endet am 15. Juni 2020.

Für eine Spende bewerben können sich 
Vereine und Institutionen, die im Versor-
gungsgebiet der Stadtwerke Bamberg 
(Bamberg, Hallstadt und Stegaurach) 

ansässig sind und von ihnen Strom oder 
Gas beziehen. Welche Kriterien Bewerber 
noch erfüllen müssen, haben die Stadtwer-
ke Bamberg auf ihrer Internetseite www.
stadtwerke-bamberg.de/spenden zusam-
mengefasst. Den Spendenantrag können 
sie dort direkt ausfüllen und abschicken.

ÖPNV

Ab sofort sind Fahrscheine wieder im Bus erhältlich

Schwimmbäder

Die Freibadesaison kann starten!

Spenden

Bewerbungsfrist für Stadtwerke-Spendenfonds  
endet am 15. Juni
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BEKANNTMACHUNGEN & AUSSCHREIBUNGEN

Sachbearbeiter/innen (m/w/d) der 3. Qualifikationsebene  
der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen

Die Stadt Bamberg ist nicht nur Ihre potenzielle Arbeitgeberin, sondern auch Oberzentrum im Regierungsbezirk Oberfranken, dynamischer Wirt-
schaftsstandort, Städtereiseziel sowie innovative, lebenswerte und florierende Weltkulturerbestadt mit rund 77.000 Einwohnern und über 13.000 
Studierenden. Mit rund 1.300 Beschäftigten verstehen wir uns als moderne, dienstleistungsorientierte und bürgerfreundliche Verwaltung.

Wir erwarten von Ihnen

•  die Qualifikation für die dritte Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, vorzugsweise mit dem fachlichen Schwerpunkt 
nichttechnischer Verwaltungsdienst, bzw. einen erfolgreich abgelegten Beschäftigtenlehrgang II

•  einen sicheren Umgang mit MS-Office-Anwendungen

•  analytisches Denken und eine selbstständige, eigenverantwortliche und lösungsorientierte Arbeitsweise

Wir sind auch an Bewerbungen der Teilnehmer/innen (m/w/d) der diesjährigen Qualifikationsprüfung interessiert.

Wir bieten Ihnen

•  eine interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit

•  einen sicheren Arbeitsplatz und eine familienfreundliche und mitarbeiterorientierte Ausgestaltung Ihres Dienst- bzw. Beschäftigungsverhältnisses 
in unterschiedlichen Lebenssituationen

•  flexible Arbeitszeiten durch Gleitzeit- und individuelle Arbeitszeitmodelle

•  regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

•  ein vergünstigtes VGN-FirmenAbo bzw. kostenloses P+R-Ticket

Die Beschäftigung erfolgt im Beamtenverhältnis bzw. nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Vergütung 
richtet sich entsprechend der persönlichen Voraussetzungen und fachlichen Qualifikation nach der BayBesO bzw. nach den Vorschriften des TVöD. 

Eine Besetzung der Vollzeitstellen mit Teilzeitkräften ist bei entsprechender Stundenaufteilung im Job-sharing-Modell und durchgängiger Nutzung 
der Arbeitsplätze grundsätzlich möglich.

Für aufgabenbezogene und personalwirtschaftliche Informationen steht Ihnen der Leiter des Personal- und Organisationsamtes, Herr Lutz, unter der 
Telefonnummer 0951 87-4000 zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über das Bewerbungsportal der Stadt Bamberg  
(www.stadt.bamberg.de/stellenangebote).

Bei der Stadt Bamberg  
sind demnächst mehrere Stellen in unterschiedlichen Aufgabenbereichen 
der Stadtverwaltung zu besetzen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

 MUSEEN  DER  STADT  BAMBERG
bis 3.11.2019    HISTORISCHES  MUSEUM  BAMBERG

 www.museum.bamberg.de  

 TÜTE
UM TÜTE   Di-Do u. feiertags 10-17 Uhr 

endlich! 
21.5.-25.10.2020
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http://www.stadt.bamberg.de/stellenangebote
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Öffentliche Bekanntmachungen dreier Baugenehmigungen gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 
4 Bayer. Bauordnung (BayBO)
Bauordnungsamt der Stadt Bamberg
Untere Sandstraße 34, 96049 Bamberg

Für Sie zuständig:
Frau Krohn, Zi. 102 
Tel. 0951 87-1669, Fax 0951 87-1914
Az.: 1471/19

Vorhaben
Neubau einer Schrankenanlage  
sowie Einfahrt am Bruderwald

Grundstücke
Bamberg, Buger Str. 80, Gemarkung Bamberg, 
Flurstück-Nr. 8930

Bauherr
Sozialstiftung Bamberg-Klinikum am Bruderwald
Abteilung Bau und Technik
vertreten durch Johannes Goth

Baugenehmigung nach Art. 68 BayBO

1.  Im Vollzug der Bayer. Bauordnung (BayBO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.08.2007 
(GVBl S. 588) mit den jeweiligen Änderungen wird 
für das o. g. Bauvorhaben die nach Art. 68 BayBO 
erforderliche 
 
AUGENEHMIGUNG 
 
im vereinfachten Genehmigungsverfahren nach 
Art. 59 BayBO auf Grundlage der beiliegenden 
geprüften Bauvorlagen und unter den im Beiblatt 
aufgeführten Bedingungen, Auflagen und Ein-
schränkungen nachträglich erteilt. 
Die mit dem Genehmigungsvermerk versehenen 
Bauvorlagen und die Beilagen sind Bestandteile 
dieser Baugenehmigung.

Bauordnungsamt der Stadt Bamberg
Untere Sandstraße 34, 96049 Bamberg

Für Sie zuständig:
Frau Krohn, Zi. 102 
Tel. 0951 87-1669, Fax 0951 87-1914
Az.: 1612/19

Vorhaben
Neubau Parkhaus mit 966 Stellplätzen

Grundstücke
Bamberg, Buger Str. 80, Gemarkung Bamberg,  
Flurstück-Nr. 8930

Bauherr
Sozialstiftung Bamberg-Klinikum am Bruderwald
Abteilung Bau und Technik
vertreten durch Johannes Goth

Baugenehmigung nach Art. 68 BayBO

1.  Im Vollzug der Bayer. Bauordnung (BayBO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.08.2007 
(GVBl S. 588) mit den jeweiligen Änderungen wird 
für das o. g. Bauvorhaben die nach Art. 68 BayBO 
erforderliche 
 
BAUGENEHMIGUNG 
 
im Genehmigungsverfahren nach Art. 60 BayBO auf 
Grundlage der beiliegenden geprüften Bauvorlagen 
und unter den im Beiblatt aufgeführten Bedingun-
gen, Auflagen und Einschränkungen erteilt. 
Die mit dem Genehmigungsvermerk versehenen 
Bauvorlagen und die Beilagen sind Bestandteile 
dieser Baugenehmigung.

2.  Nachbarn haben dem Vorhaben nicht zugestimmt. 
Schriftliche Einwendungen sind nicht bekannt. Die 
Genehmigung wird gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
BayBO öffentlich bekannt gemacht.

Bauordnungsamt der Stadt Bamberg
Untere Sandstraße 34, 96049 Bamberg

Für Sie zuständig:
Frau Krohn, Zi. 102 
Tel. 0951 87-1669, Fax 0951 87-1914
Az.: 352/18

Vorhaben
Abbruch von 4 Wohngeschossen

Grundstücke
Bamberg, Schützenstr. 23, Gemarkung Bamberg, 
Flurstück-Nr. 3111

Bauherr
EMImmobilien GmbH & Co. KG
vertreten durch Horst-Peter Müller

Baugenehmigung nach Art. 68 BayBO

1.  Im Vollzug der Bayer. Bauordnung (BayBO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.08.2007 
(GVBl S. 588) mit den jeweiligen Änderungen wird 
für das o. g. Bauvorhaben die nach Art. 68 BayBO 
erforderliche 
 
BAUGENEHMIGUNG 
 
im Genehmigungsverfahren nach Art. 60 BayBO auf 
Grundlage der beiliegenden geprüften Bauvorlagen 
und unter den im Beiblatt aufgeführten Bedingun-
gen, Auflagen und Einschränkungen erteilt. 
Die mit dem Genehmigungsvermerk versehenen 
Bauvorlagen und die Beilagen sind Bestandteile 
dieser Baugenehmigung. 

2.  Nachbarn haben dem Vorhaben nicht zugestimmt. 
Schriftliche Einwendungen sind nicht bekannt. Die 
Genehmigung wird gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
BayBO öffentlich bekannt gemacht.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Bescheide kann innerhalb 
eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Bayreuth, 95444 Bayreuth 
erhoben werden. Dafür stehen folgen-
de Möglichkeiten zur Verfügung: 
a.  Schriftlich oder zur Niederschrift 

Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden.  
Die Anschrift lautet:  
Bayerisches Verwaltungsgericht 
Bayreuth 
Postfachanschrift:  
Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift:  
Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth. 

b.  Elektronisch 
Die Klage kann bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Bayreuth auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.
de) zu entnehmenden Bedingungen 
erhoben werden.

Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Stadt Bamberg) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur  
Rechtsbehelfsbelehrung

-  Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung 
vom 22.06.2007 (GVBl Nr. 13 vom 
29.06.2007) wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
Bau- und Denkmalschutzrechts zum 
01.07.2007 abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen.

-  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelas-
sen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen! Nähere Informationen 
zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte 
der Internetpräsenz der Bayerischen 

Verwaltungsgerichtsbarkeit  
(www.vgh.bayern.de).

-  Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsge-
richten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig.

Die Akten der Baugenehmigungs-
verfahren können im Bauordnungs-
amt der Stadt Bamberg, Untere 
Sandstr. 34 (Zugang vom Leinritt), 
Zi. 102, Montag – Freitag von 08.00 
– 12.00 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung eingesehen werden.

http://www.vgh.bayern.de
http://www.vgh.bayern.de
http://www.vgh.bayern.de
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Bekanntmachung Haushaltssatzung der Stadt Bamberg für das Haushaltsjahr 2020 
und öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung
1. Haushaltssatzung
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
die Stadt Bamberg folgende Haushaltssatzung:

§ 1
(1)  Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt ab im Verwaltungshaushalt

  in den Einnahmen  
  und Ausgaben mit 257.501.000 Euro
 und im Vermögenshaushalt  
  in den Einnahmen  
  und Ausgaben mit 103.559.500 Euro.

(2)  Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2020 des „Entsorgungs- und 
Baubetriebes der Stadt Bamberg“ wird hiermit 
festgesetzt; er schließt ab im Erfolgsplan

  in den Erträgen mit 36.364.000 Euro
  und in den  
  Aufwendungen mit 36.313.000 Euro
 und im Vermögensplan  
  in den Einnahmen   
  und Ausgaben mit 35.665.000 Euro.

(3)  Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2020 des Sondervermögens der 
Stadt Bamberg „Klinikum Bamberg“ wird hiermit 
festgesetzt; er schließt ab im Erfolgsplan

  in den Erträgen mit 2.107.200 Euro
  und in den  
  Aufwendungen mit 2.407.600 Euro
 und im Vermögensplan  
  in den Einnahmen   
  und Ausgaben mit 300.400 Euro.

§ 2
(1)  Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Inves-

titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf 41.242.400 Euro festgesetzt.  
Davon entfallen

 a) auf den Kernhaushalt 2.740.000 Euro und

 b) auf den Bereich Konversion 38.502.400 Euro.
(2)  Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Inves-

titionen des Wirtschaftsplanes (Vermögensplan) 
des „Entsorgungs- und Baubetriebes der Stadt 
Bamberg“ wird auf 15.292.000 Euro festgesetzt.

(3)  Kreditaufnahmen im Wirtschaftsplan (Vermögens-
plan) des Sondervermögens der Stadt Bamberg 
„Klinikum Bamberg“ werden nicht festgesetzt. 

§ 3
(1)  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-

gen im Vermögenshaushalt wird auf 49.723.000 
Euro festgesetzt. Davon entfallen

 a) auf den Kernhaushalt 39.290.000 Euro und
 b) auf den Bereich Konversion 10.433.000 Euro.
(2)  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-

gungen im Vermögensplan des „Entsorgungs- 
und Baubetriebes der Stadt Bamberg“ wird auf 
18.912.000 Euro festgesetzt.

(3)  Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan 
des Sondervermögens der Stadt Bamberg „Klini-
kum Bamberg“ werden nicht festgesetzt. 

§ 4
(1)  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-

gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf 42.900.000 Euro festgesetzt.

(2)  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Wirt-
schaftsplan des „Entsorgungs- und Baubetriebes 
der Stadt Bamberg“ wird auf 6.000.000 Euro 
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 
in Kraft.

Bamberg, 19.05.2020 · STADT BAMBERG
gez. Andreas Starke · Oberbürgermeister

2. Rechtsaufsichtliche Genehmigung
Die nach Art. 67 Abs. 4, 71 Abs. 2, 88 Abs. 5, 110 Satz 2 

und 117 Abs. 1 der Gemeindeordnung erforderlichen 
Genehmigungen zu den Festsetzungen im § 2 Abs. 
1 und 2 sowie im § 3 Abs. 1 und 2 der vorstehen-
den Haushaltssatzung sind von der Regierung von 
Oberfranken, Bayreuth, als Rechtsaufsichtsbehörde 
am 13.05.2020, ROF-SG12-1512-11-3-8 unter folgenden 
Auflagen (für den Haushalt der Stadt Bamberg) erteilt 
worden:
1.  Die Konsolidierungsmaßnahmen sind mit 

Nachdruck fortzusetzen und auch tatsächlich 
umzusetzen, insbesondere ist die Zuführung 
vom Vermögens- an den Verwaltungshaushalt 
merklich zu reduzieren.

2.  Zusätzliche freiwillige Leistungen dürfen nicht 
veranschlagt werden. Die Veranschlagung im 
diesjährigen Plan ist die Obergrenze, vielmehr 
muss unbedingt eine Verringerung angestrebt 
werden.

3.  Bei der Inanspruchnahme von Krediten sind 
die Grundsätze der Einnahmebeschaffung nach 
Art. 62 GO zu beachten. Kreditaufnahmen sind 
grundsätzlich nur subsidiär nach Ausschöpfung 
sämtlicher anderer in Betracht kommender De-
ckungsmöglichkeiten zulässig. Der Kreditrahmen 
darf nur soweit ausgeschöpft werden, als dies zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen i.S.v. § 87 Nrn. 20 und 21 
KommHV-K nötig ist.

3. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2020 wird hiermit gemäß Art. 65 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung öffentlich bekanntgemacht.

4. Öffentliche Auflage des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 
01.06.2020 mit 08.06.2020 im Rathaus am Maxplatz, 
Zimmer Nr. 203, innerhalb der allgemeinen Ge-
schäftsstunden öffentlich auf.

Bamberg, 19.05.2020 · STADT BAMBERG
Andreas Starke · Oberbürgermeister
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www.stiftsgarten.de

Stiftung Weltkulturerbe

   Bamberg

Stiftung Weltkulturerbe

   Bamberg

erhältlich im:
Bamberger Stiftsladen

Hauptwachstraße 9
96047 Bamberg

Mo.-Sa. 10.00 bis 18.00 Uhr

2,50 €
Mund-Nase-Schutz

waschbar bei 60o
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Ausschreibungen städtischer Arbeiten, Lieferungen und Dienstleistungen
Referat bzw. Amt Kennziffer Gegenstand und Umfang der Leistung oder Lieferung Bemerkungen

Stadt Bamberg 
FB 6A/Zentrale Beschaffungs- 
und Vergabestelle 
in Vertretung  
der IGZ Bamberg GmbH 
Untere Sandstraße 34 
96049 Bamberg

Offenes Verfahren nach VOB/A EU

Neubau eines digitalen Gründerzentrums in Bamberg

Schlosserarbeiten II – Brandschutztüren 
Ort: Zollnerstraße, 96052 Bamberg

Az.: 6A-DGZ-3351

Ausführung: 18.08.2020 - 16.07.2021 
Submission: 23.06.2020 – 11.00 Uhr

Eine losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form können 
über die Vergabeplattform www.auftraege.bayern.de mit 
nachfolgendem Link heruntergeladen werden.

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_
off/8b4a5932-922b-49ac-82e0-5c946431dcc0

Eingang der Angebote nur in digitaler Form über die 
Vergabeplattform möglich.

Papierangebote oder Angebote in E-Mail-Form werden von 
der Wertung ausgeschlossen.

Die Abgabe der Ausschreibungsunterlagen erfolgt kostenfrei.

Offenes Verfahren nach VOB/A EU

Neubau eines digitalen Gründerzentrums in Bamberg

Schlosserarbeiten III – Turmkonstruktion 
Ort: Zollnerstraße, 96052 Bamberg

Az.: 6A-DGZ-3352

Ausführung: 18.08.2020 – 17.12.2020 
Submission: 23.06.2020 – 12.00 Uhr

Eine losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form können 
über die Vergabeplattform www.auftraege.bayern.de mit 
nachfolgendem Link heruntergeladen werden.

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_
off/8AC574F6-776F-459C-B0A1-4A48993FC106

Eingang der Angebote nur in digitaler Form über die 
Vergabeplattform möglich.

Papierangebote oder Angebote in E-Mail-Form werden von 
der Wertung ausgeschlossen.

Die Abgabe der Ausschreibungsunterlagen erfolgt kostenfrei.

Offenes Verfahren nach VOB/A EU

Neubau eines digitalen Gründerzentrums in Bamberg

Putzarbeiten 
Ort: Zollnerstraße, 96052 Bamberg

Az.: 6A-DGZ-3430

Ausführung: 18.08.2020 - 04.06.2021 
Submission: 23.06.2020 – 13.00 Uhr

Eine losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

Ausschreibungsunterlagen nur in elektronischer Form können 
über die Vergabeplattform www.auftraege.bayern.de mit 
nachfolgendem Link heruntergeladen werden.

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_
off/05801143-DF80-4EEF-BB06-83D68D15F61A

Eingang der Angebote nur in digitaler Form über die 
Vergabeplattform möglich.

Papierangebote oder Angebote in E-Mail-Form werden von 
der Wertung ausgeschlossen.

Die Abgabe der Ausschreibungsunterlagen erfolgt kostenfrei.

Bekanntmachung Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten  
für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis der Stadt Bamberg (Kostensatzung)  
vom 10. Oktober 2001 (Rathaus Journal Nr. 22 vom 19. Oktober 2001),  
zuletzt geändert durch Satzung vom 12. Oktober 2011  
(Rathaus Journal Nr. 22 vom 28. Oktober 2011) vom 22. Mai 2020
Die Stadt Bamberg erlässt auf Grund des Art. 20 des 
Kostengesetzes (KG) vom 20. Februar 1998 (GVBl.  
S. 43, FN BayRS 2013-1-1-F), das zuletzt durch § 1  
Abs. 32 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl.  
S. 98) geändert worden ist, und der Art. 23 und 24 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
22. August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I),  
die zuletzt durch § 1 Abs. 38 der Verordnung vom  
26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, 
folgende Satzung:

§ 1
Die Anlage zur Satzung über die Erhebung von 
Verwaltungskosten für Amtshandlungen im eigenen 
Wirkungskreis der Stadt Bamberg (Kostensatzung) 
vom 10. Oktober 2001 zuletzt geändert durch Satzung 
vom 01. Januar 2020 wird wie folgt geändert: 

In der Tarifgruppe 6 wird eingefügt:

Tarif- 
Gruppe

Tarif- 
Nr.

Gegenstand  Gebühr
 

64   Zweckentfremdung von Wohnraum 
nach der ZwEWS

 640  Gebühr für alle positiven und belas-
tenden Bescheide in Zweckentfrem-
dungsangelegenheiten 
 2 Euro pro m² Wohnfläche

 641  Gebühren bei erhöhtem Verwaltungs-
aufwand, zusätzlich zu errechneten 
Gebühren nach 640 (z. B. Mieteran-
hörungen)

 45 Euro pro Arbeitsstunde
   
   Die Mindestgebühr in Zweckentfrem-

dungsangelegenheiten beträgt 
 250 Euro

   Die Höchstgebühr in Zweckentfrem-
dungsangelegenheiten beträgt 
 3.000 Euro

 
   Gebühren bei Rücknahme oder Erle-

digung eines Antrages, bei Änderung 
oder Verlängerung eines Bescheides je 
Wohnung

   Ermäßigung der berechneten Gebühr 
um   – ein Zehntel bis Dreiviertel

§ 2
Die Satzung tritt am 01. Januar 2020 in Kraft.

gez. Andreas Starke · Oberbürgermeister

http://www.auftraege.bayern.de
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b4a5932-922b-49ac-82e0-5c946431dcc0
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8b4a5932-922b-49ac-82e0-5c946431dcc0
http://www.auftraege.bayern.de
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8AC574F6-776F-459C-B0A1-4A48993FC106
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/8AC574F6-776F-459C-B0A1-4A48993FC106
http://www.auftraege.bayern.de
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/05801143-DF80-4EEF-BB06-83D68D15F61A
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/05801143-DF80-4EEF-BB06-83D68D15F61A


19RATHAUSJOURNAL11·2020|29.05.2020

Notrufnummern
Polizei 110 

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112 

Giftnotruf 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Corona-Hotline Gesundheitsamt            
 0951 85-9700

Impressum
RathausJournal
AmtsblattderStadtBamberg

He raus ge berStadtBamberg

Re dak ti onPressestellederStadtBamberg
Tel.095187-1037·Fax095187-1960

presse@stadt.bamberg.de

Kon zept · Grafikdesign  
·SteffenSchützwohl

PressestellederStadtBamberg

·WolfHartmann
mgo360GmbH&Co.KG,Bamberg

Druck · Weiterverarbeitung 
mgo360GmbH&Co.KG,Bamberg

Gutenbergstraße1·96050Bamberg
Tel.0951188-254

An zei gen ver kauf
LuiseWiechert

Tel.0951201030
lw@stadtmarketing-bamberg.de

An zei gen schluss
MontagvorErscheinungstermin

Abo-Ser viceMediengruppeOberfranken–
ZeitungsverlageGmbH&Co.KG
Tel.0951188-199

Aufl a ge17.300Stück

Er schei nungs wei se24Ausgaben(2020)
alsBeilageimFränkischenTag

AusgabeA(nurimStadtgebiet)

Jah res abon ne ment20,–Euro

Ge richts standBamberg

FürdieHerstellungdiesesAmtsblattes
wirdRecycling-Papierverwendet.

Geburten
Beurkundungenvom07.05.2020mit19.05.2020

 ∙  Annika Lambert 
Eltern: Gina Lambert und Michael Hoch, Bamberg, Winkelweg 6

 ∙  Aviraj Singh 
Eltern: Ranjeet Kaur und Kuldeep Singh, Bamberg, Theuerstadt 12

 ∙  Samuel Luis Schleicher 
Eltern: Carina Schleicher geb. Meyer und  
Simon Thomas Schleicher, Bamberg, Martin-Luther-Str. 6

Eheschließungen
vom07.05.2020mit19.05.2020

 ∙  Anne Kathrin Monika Gick, Bamberg, Theodor-Heuss-Ring 11 und  
Stefan Schmitt, Bamberg, Theodor-Heuss-Ring 11

 ∙  Nadine Wolf, Bamberg, Angerstr. 21 und  
Alexander Thomas Paul Schmidt, Bamberg, Angerstraße 21

Verstorbene
Beurkundungenvom07.05.2020mit19.05.2020

 ∙ Otto Seefried, Bamberg, St.-Getreu-Straße 1
 ∙ Jutta Barbara Byrd geb. Merk, Bamberg, Hauptsmoorstraße 93
 ∙ Angela Barbara Lappas geb. Kiener, Bamberg, Greiffenbergstraße 8
 ∙ Ludwig Messingschlager, Bamberg, Heinrichsdamm 45 a
 ∙ Magdalena Brunhilde Hartmann geb. Zahneisen, Bamberg, Albrecht-Dürer-Str. 11
 ∙ Kilian Herbert Mantel, Bamberg, Helmholtzstr. 16
 ∙ Margareta Förtsch geb. Greubel, Bamberg, Moosstr. 80

An zei ge

FAMILIENNACHRICHTEN & BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Telefonnummern
der Stadt Bamberg
Vermittlung 87-0

Infothek
(allgemeineAuskünfte) 87-0

Bürgeranfragen  
   und Beschwerden 87-1138

Fax 87-1964
E-Mail stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
Internet www.stadt.bamberg.de

Öffnungszeiten
Seit dem 4. Mai sind das Bürgerrathaus am ZOB, das Rat-
haus Maxplatz, die Zulassungsstelle in der Moosstraße so-
wie das Baureferat in der Unteren Sandstraße wieder für den 
Publikumsverkehr geöffnet. Zwingend erforderlich sind aber 
eine vorherige Terminvereinbarung sowie das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes. Das Rathaus am Maxplatz kann 
wegen Umbauarbeiten am Haupteingang weiterhin nur durch 
den Seiteneingang in der Fleischstraße betreten werden.
 
Weitere Hinweise unter www.stadt.bamberg.de.

Bekanntmachung einer Auslegung in einem Amtsblatt
Stadt Bamberg

Flurneuordnung Viereth
Gemeinde Viereth-Trunstadt, 
Landkreis Bamberg

Flurbereinigungsbeschluss

Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat 
mit Flurbereinigungsbeschluss vom 12.03.2020 das 
Verfahren Viereth – Regelverfahren – angeordnet.

Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte 
sowie das Verzeichnis der in das Verfahren einbezo-
genen Flurstücke sind in der Verwaltung der Kreisfreie 

Stadt Bamberg, Maximiliansplatz 3, 96047 Bamberg, 
vom 15.06.2020 mit 15.07.2020 ausgelegt und können 
dort während der Dienststunden eingesehen werden.

Der Anordnungsbeschluss und die Gebietskarte kön-
nen innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt 
dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der 
Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken unter dem Link „Anordnung“ eingese-
hen werden (http://www.landentwicklung.bayern.
de/oberfranken/137278/).

Bamberg, 29. Mai 2020

Andreas Starke
Oberbürgermeister

mailto:pres-se-@stadt.bam-berg.de
mailto:lw@stadtmarketing-bamberg.de
mailto:stadtverwaltung@stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
http://www.stadt.bamberg.de
http://www.landentwicklung.bayern.de/oberfranken/137278/
http://www.landentwicklung.bayern.de/oberfranken/137278/


DER KIRSCHGARTEN EFFINGERS 

GOLD

WAS IHR WOLLT

DIE BANALITÄT 
DES BÖSEN 

PARADIES
FLUTEN/HUNGERN/SPIELEN DER RISS 

DURCH DIE WELT 

KASIMIR UND 
KAROLINE 

DIE POLIZEY 

GOTT IST 3 FRAUEN (Gi3F) 

HERR BELLO UND
DAS BLAUE WUNDER 

DER STOCK 

Anton Tschechow Gabriele Tergit

Philipp Gärtner 

William Shakespeare 

nach Hannah Arendt

Thomas Köck

Roland Schimmelpfennig

Ödön von Horváth 

Björn SC Deigner 

Miroslava Svolikova 

Paul Maar/Ulrich Limmer

Mark Ravenhill 

REGIE: SIBYLLE BROLL-PAPE
PREMIERE: 09. OKT 2020 | GROSSE BÜHNE

REGIE: WILKE WEERMANN
PREMIERE: 14. MAI 2021 | STUDIO

CALDERÓN-SPIELE
REGIE: MIA CONSTANTINE
PREMIERE: 03. JUL 2021 | ALTE HOFHALTUNG

REGIE: CLEMENS BECHTEL
PREMIERE: 12. MÄR 2021 | STUDIO

REGIE: STEFAN OTTENI
PREMIERE: 07. MAI 2021 | GROSSE BÜHNE

 URAUFFÜHRUNG  AUFTRAGSWERK
REGIE: DANIEL KUNZE
PREMIERE: 11. OKT 2020 | STUDIO

 URAUFFÜHRUNG
REGIE: JAKOB WEISS
PREMIERE: 22. JAN 2021 | STUDIO

 DEUTSCHSPRACHIGE ERSTAUFFÜHRUNG 
REGIE: MATTHIAS KÖHLER
PREMIERE: 04. DEZ 2020 | STUDIO

WEIHNACHTSMÄRCHEN AB 5 JAHREN
REGIE: JANA VETTEN
PREMIERE: 21. NOV 2020 | GROSSE BÜHNE

2020/21
REGIE: SIBYLLE BROLL-PAPE
BEARBEITUNG: REMSI AL KHALISI
PREMIERE: 30. JAN 2021 | GROSSE BÜHNE

 ERSTAUFFÜHRUNG  DER KLIMATRILOGIE 
REGIE: CILLI DREXEL
PREMIERE: 31. OKT 2020 | GROSSE BÜHNE REGIE: SIBYLLE BROLL-PAPE

PREMIERE: 19. MÄR 2021 | GROSSE BÜHNE

WWW.THEATER.BAMBERG.DE
Weitere Informationen: 
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https://theater.bamberg.de/
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